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Wie bemerkt man eine Infektion?
Frauen:

 Q in bis zu 80 % keine Symptome

 Q Schmerzen und Brennen beim Wasserlassen

 Q vermehrter vaginaler Ausfluss, Juckreiz, Bauch-
schmerzen

 Q Sterilität - die Infektion kann aufsteigen und die 
Eileiter infizieren

Männer:

 Q ca. 50 % symptomfreie Infektion

 Q Brennen beim Wasserlassen

 Q Ausfluss aus der Harnröhre, Juckreiz

 Q Sterilität - Aufstieg der Infektion in Prostata und 
Nebenhoden

Kann ich mich vorsorglich
untersuchen lassen?
Für die Diagnostik ist der Erregernachweis mittels 
molekularbiologischer Verfahren (sog. PCR) aus Urin 
(i.d.R. die erste Portion des Morgenurins) oder einem 
Abstrich (Gebärmutterhals oder Harnröhrenabstrich 
bei Männern) als Standard anzusehen.

Bei bereits komplizierten, aufgestiegenen Infektionen 
sind die Erreger häufig nicht mehr in einem Abstrich 
oder einer Urinprobe nachweisbar. In diesen Fällen, 
insbesondere bei der Abklärung einer bereits beste-
henden Sterilität, kann der Nachweis von Antikörpern 
gegen Chlamydien zusätzlich hilfreich sein.

Die Kosten für die Untersuchungen werden bei klini-
schem Verdacht auf eine Infektion in der Regel von 
der gesetzlichen Krankenversicherung übernommen.

Therapie
Da es sich um eine sexuell übertragbare Infektion 
handelt, sollten alle Sexualpartner untersucht und 
dementsprechend zeitgleich behandelt werden. 
Anderenfalls kann es zu gegenseitigen Neuinfektio-
nen (sog. Ping-Pong-Effekt) kommen. Die Behandlung 
erfolgt mit Antibiotika. Ca. 4 - 6 Wochen nach der 
Therapie sollte der Behandlungserfolg durch eine 
erneute Testung auf das Vorliegen von Chlamydien 
nachgewiesen werden.
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Chlamydieninfektion -
Was ist das?
Chlamydien sind Bakterien, die für verschiedene
Krankheitsbilder verantwortlich sind. Die Infektion mit
Chlamydia trachomatis ist die häufigste sexuell über-
tragbare Infektion in den Industrieländern. Besonders 
häufig sind sexuell aktive Frauen und Männer betroffen. 
Da Infektionen mit Chlamydien häufig chronisch und 
ohne Symptome verlaufen, ist dies den betroffenen 
Patienten oft nicht bekannt.

vorbeugende Maßnahmen
 Q Praktizieren Sie Safer Sex - Benutzen Sie Kondome!

 Q Im Zweifelsfall sollten Sie Ihre Ärztin / Ihren Arzt 
aufsuchen und sich untersuchen lassen.

 Q Denken Sie bei einer Infektion an Ihre Partnerin /
Ihren Partner: Auch diese / dieser sollte behan-
delt werden. Ansonsten besteht die Gefahr einer 
erneuten Infektion.

Bedeutung in der 
Schwangerschaft
Eine unbehandelte Infektion der werdenden Mutter 
stellt einen Risikofaktor für eine Frühgeburt dar. Au-
ßerdem kann sich das Neugeborene beim Durchtritt 
durch den infizierten Geburtskanal selbst anstecken. 
In diesen Fällen können sich bei dem Neugeborenen 
daraus eine Bindehautentzündung (Konjunktivitis) oder 
auch eine Lungenentzündung (Pneumonie) entwickeln.



Sprechen Sie uns an.
Liebe Patientin,
Sie haben Fragen zum Thema Chlamydien-Infektionen? 

Ihr Praxisteam nimmt sich gern Zeit für Sie.

Laboruntersuchungen
Für den Fall, dass die Kosten für die Untersuchung 
auf das Vorliegen von Chlamydien nicht durch die   
gesetzliche Krankenversicherung übernommen 
werden,setzen sich die Kosten im Rahmen einer 
individuellen Gesundheitsleistung (IGeL) wie folgt 
zusammen.

Chlamydia trachomatis PCR 29,14 €

Zusätzlich können ärztliche Gebühren für das 
Beratungsgespräch und die Blutentnahme entstehen. 
Sprechen Sie hierfür mit Ihrer Ärztin oder Ihrem Arzt.
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